
Schwächen darstellen

Ziehen Sie zunächst Ihre Schwächenanalyse heran, die Sie in Kapitel 2 
erarbeitet haben. Gehen Sie diese einzeln durch, und überprüfen Sie, ob 
sich die jeweilige Schwäche mit unserem Schema in einer für das Vor-
stellungsgespräch geeigneten Weise darstellen lässt. Eine gut aufge-
baute Darstellung Ihrer Schwäche könnte so aussehen: 

 > Erster Schritt: »Ich bin manchmal zu abwartend.« 
 > Zweiter Schritt: »In meiner Projektgruppe wurde mir gesagt, dass ich 

mich bei der Planung zukünftiger Arbeitsabläufe mehr einbringen 
sollte. Ich war erst überrascht, weil ich dachte, dass das stört. Ich 
hatte viele Ideen, aber auf eine Aufforderung gewartet, um sie vor-
zustellen.« 

 > Dritter Schritt: »Heute warte ich nicht mehr so lange, ich werde 
schneller von mir aus aktiv.«

Jetzt zu Ihren Schwächen: Wenn Sie mehrere Schwächen gefunden ha-
ben, die in das Schema passen, sollten Sie sich für diejenige Schwäche 
entscheiden, die Sie bei der zukünftigen Arbeit am wenigsten behindert.

Meine Schwäche:   

1. Schritt:  

2. Schritt:  

3. Schritt:  

Zur Sicherheit (nur bei Nachfrage) zwei weitere Schwächen:

Schwäche 2:   

1. Schritt:  

2. Schritt:  

3. Schritt:  

Schwäche 3:   

1. Schritt:  

2. Schritt:  

3. Schritt:  
 


